
Entwicklung der Wirtschaftswissenschaften an der Universität Wien
Workshop anlässlich der 650 Jahre Feierlichkeiten an der Universität Wien

Mittwoch,  10. Juni 2015 

13:00 – 13:15

1. Themenblock, SR5/1.OG

13:15 – 14:00

		

14:00 – 14:45	

	

14:45 – 15:00 	

2. Themenblock, SR5/1.OG

15:00 – 15:45 	

15:45 – 16:30 

		

16:30 – 17:00		

3. Themenblock, SR5/1.OG

17:00 – 17:45 	

17:45 – 18:30 		

Abendvortrag, Hörsaal 6/1.OG

18:30 – 19:00 	

19:00 – 20:30

	

Donnerstag,  11. Juni 2015

4. Themenblock, SR5/1.OG

13:00 – 13:45 

		

13:45 – 14:30

14:30 – 15:00 

5. Themenblock, SR5/1.OG

15:00 – 15:45		

15:45 – 16:30 	

16:30 – 17:00		

Begrüßung

Wirtschaftswissenschaft an der Universität Wien: Der Staat hilft. Der Staat behindert. Von Joseph Sonnenfels 

bis Carl Menger (Peter Rosner)

Zwischen Nominalismus und Essentialismus: Menger’s Bedeutung für die Entwicklung der Nationalökono-

mie an der Universität Wien (Karl Milford)

Kaffeepause

Die Österreichische Schule der Nationalökonomie: von Menger bis Hayek (Hans Jörg Klausinger)

Das Ende der Österreichischen Schule der Nationalökonomie an der Universität Wien

(Reinhard Neck)

Kaffeepause

Die Entwicklung der Finanzwissenschaft im 19. und beginnenden 20. Jhdt. (Richard Sturn)

Quellen entdecken, Quellen nutzen: Finanzwissenschaften ab 1950 (Wolfgang Weigel)

Begrüßung und Empfang durch Dekan Fabel

Zur Emigration deutschsprachiger Wirtschaftswissenschaftler (Harald Hagemann)

Wirtschaftspolitik als Lehr- und Forschungsdisziplin an der Universität Wien und ihr Einfluss auf die staatliche 

Wirtschafts- und Sozialpolitik in Österreich (von Philippovich bis Mahr und Pütz) (Franz Baltzarek)

Zur Entwicklung der Wirtschaftsgeschichte als Disziplin an der Universität Wien

(Erich Landsteiner)

Kaffeepause

Zur Entwicklung der Betriebswirtschaftslehre als Disziplin an der Universität Wien (Udo Wagner)

Zur Entwicklung des Genossenschaftswesen als Disziplin an der Universität Wien (Johann Brazda)

Abschließende Bemerkungen und Ende des Workshops


